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Folge 1/2010

Die SPES Familien-Akademie lädt im Auf-
trag des Familienreferates des Landes OÖ
die Ausschussobleute und Mitarbei-
ter/innen der Ausschüsse Familie-, Ju-
gend- und Seniorenangelegenheiten so-
wie Interessierte zum Thema Familie sehr
herzlich zum Seminar in den Bezirken ein.

TThheemmeenn  wweerrddeenn  sseeiinn:: Wie kann Fami-
lienausschussarbeit gelingen? Austausch
und Vernetzung mit den anderen Ge-
meinden aus dem Bezirk. Von guten Bei-
spielen lernen.

11..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Freistadt

22..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,
Sitzungssaal der BH Kirchdorf

33..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Eferding

99..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Urfahr-Umgebung

1155..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Braunau

1188..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Trauungssaal der Gemeinde Ebensee 

2222..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Perg

2233..  MMäärrzz  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Ried

77..  AApprriill  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Steyr-Land

88..  AApprriill  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Vöcklabruck

Gerade Gemeinden können viel in ihre 
Familien „investieren“ und einiges für 
diese tun, denn wo sich Familien wohl
fühlen, da bleiben sie auch. Attraktiven
Raum für Familien zu schaffen, ist leich-
ter gesagt als getan. Aber schon erste
kleine Schritte in diese Richtung können
viel bewegen und erste Impulse schaffen. 

Daher lade ich alle Verantwortlichen in
der Gemeinde, die sich für familien-
freundliche Lebensbedingungen enga-
gieren und interessieren, aber auch alle,
denen das Thema Familie am Herzen
liegt, sehr herzlich zum 55..  OObbeerröösstteerrrreeii--
cchhiisscchheenn  GGeemmeeiinnddeeffaammiilliieennttaagg  zzuumm  TThhee--
mmaa  „„FFaammiilliiee  hhaatt  iinn  ddeerr  ZZeeiitt  ddeerr  WWiirrtt--
sscchhaaffttsskkrriissee  KKoonnjjuunnkkttuurr““ am Freitag, 
5. März 2010, 14:00 bis 19:00 Uhr, im
Landesdienstleistungszentrum, Bahnhof-
platz 1, 4021 Linz, ein. 

Ab 14:00 Uhr präsentieren sich zahlrei-
che Familien-Organisationen und Ge-
meinden mit Informations-Messestän-
den. Herr Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal

„Gemeinsam für ein familienfreundliches Oberösterreich,“ 
so LH-Stv. Franz Hiesl. 

1133..  AApprriill  22001100,,  1177  ––  2200  UUhhrr,,  
Sitzungssaal der BH Wels-Land

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonneenn::
SPES Familien-Akademie
E-Mail: spes@spes.co.at 
Tel.: +43 7582/82123-55

Aus aktuellem Anlass nach den Gemein-
deratswahlen in Oberösterreich veran-
staltet die SPES Zukunftsakademie in
Schlierbach mit Unterstützung des OÖ
Gemeindebundes sowie der OÖ Akade-
mie für Umwelt und Natur eine viertägi-
ge, überparteiliche Seminarreihe. Offene,
engagierte Gemeinderät/innen, die ihre
Gemeinde zukunftsorientiert und zielge-
richtet gestalten wollen, sowie künftige
soziale, ökologische und ökonomische
Herausforderungen für Gemeinden ste-
hen dabei im Zentrum.

Die Seminarinhalte und Werkzeuge durch
erfahrene Expert/innen gestaltet, sollen
Gemeinderät/innen ermutigen, Probleme
offen anzusprechen und Bürger/innen zu
gewinnen um gemeinsam mit ihnen Lö-
sungen zu finden und rasch umzusetzen.

TTeerrmmiinnee:: 15.01.2010, 06.02.2010,
27.02.2010, 19.03.2010

FFüürr  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnmmeelldduunngg::
DI Roman Zebisch, SPES Zukunftsakademie
Tel. 07582/82123-68, zebisch@spes.co.at
Broschüre unter:
hhttttpp::////wwwwww..ssppeess..ccoo..aatt//nneewwss..hhttmmll

vom Institut für Arbeits- und Sozialrecht
der Universität Wien wird zum Thema
„Familie hat in der Zeit der Wirtschafts-
krise Konjunktur“ einen Impulsvortrag
halten und nach der Diskussion finden
Workshops statt, wo mit Fachleuten über
verschiedene Themen und Umsetzungs-
möglichkeiten diskutiert werden kann. 

Folgende Workshops werden angeboten:
1. „Familie hat in der Zeit der Wirt-

schaftskrise Konjunktur“
2. Audit„Familienfreundliche Gemeinde“
3. „Erfolgreiche Jugendarbeit auf Ge-

meindeebene“
4. Vorstellung und Verwendung des

Handbuchs „Regionale Familienpolitik“
5. „Wie vermarkte ich mich als Gemeinde

erfolgreich?"
6. „Wie bringen wir wieder Leben in das

Ortszentrum?“

Um Anmeldung unter der Telefonnum-
mer +43 732/7720-11584 oder per 
E-Mail andrea.leutgeb@ooe.gv.at wird
gebeten. Nähere Informationen finden
Sie auf wwwwww..ffaammiilliieennkkaarrttee..aatt.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf
einen interessanten Nachmittag im 
Zeichen unseres familienfreundlichen
Bundeslandes. 

Ihr

LH-Stv. Franz Hiesl
Familienreferent

Einführung in die Familien-
ausschussarbeit 

Hellwach für die Zukunft 
Ihrer Gemeinde

5. Oberösterreichischer 
Gemeindefamilientag 
am Freitag, 5. März 2010,
14:00 – 19:00 Uhr

Foto: bigshot.at /Rainer Mirau
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2009 hatten die oö. Gemeinden, Bezirks-
hauptmannschaften und regional struk-
turierten Gemeindeverbände Gelegen-
heit, ihre familienfreundlichen Projekte
beim Familienoskar einzureichen. 
DDeerr  FFaammiilliieennoosskkaarr  22000099  ggiinngg  aann  ddiiee  
GGeemmeeiinnddee  LLiicchhtteennbbeerrgg  ffüürr  ddaass  PPrroojjeekktt
„„KKiinnddeerrppllaanneetteennwweegg““.. Der 7,4 km lange
Rundweg, welcher durch die Zusammen-
arbeit von Schule und Gemeinde und
durch die Zusammenarbeit der Schule
mit Familien für Familien entstanden ist,
verbindet die beiden Ortsteile Alt- und
Neulichtenberg und ist für Linzer Familien
zu Fuß erreichbar. 
Der Kinderplanetenweg lädt zum Beob-
achten, Staunen, Vermuten, Hinterfragen
und zum Philosophieren ein, die Kinder
erfahren mehr über den Nutzen der
Raumfahrt, bekommen einen Zugang zur
Astronomie und lernen dabei auch 
heimische Baumarten besser kennen, die
entlang des Weges gepflanzt wurden. 
Eine „Wissenschafts-Reise“ für Jung und Alt. 

Damit gegenseitiges Helfen und Unter-
stützen nicht vergessen wird, hat TIME-
SOZIAL – die Nachbarschaftshilfe Krems-

münster – das PPrroojjeekktt  „„FFüürreeiinnaannddeerr  wweerrtt--
vvoollll::  NNaacchhbbaarrsscchhaaffttsshhiillffee  wwiieeddeerrbbeelleebbeenn““
ins Leben gerufen. Menschen helfen ein-
ander „unentgeltlich“ in Form von Zeit-
tauschen: Wer anderen eine Stunde hilft,
erhält einen Zeitgutschein und kann da-
mit wieder eine Stunde Hilfe beziehen.
Dieses tolle Projekt der MMaarrkkttggeemmeeiinnddee
KKrreemmssmmüünnsstteerr  wwuurrddee  mmiitt  ddeemm  22..  PPllaattzz
aauussggeezzeeiicchhnneett..  

Dass Erziehung gelernt sein will, hat die
„„EElltteerrnnwweerrkkssttaatttt  uunndd  FFaammiilliieennfföörrddeerruunngg““
der SSttaaddtt  PPeerrgg gezeigt, und hat damit den
33..  PPllaattzz erreicht. Mit der Elternwerkstatt,
wird Eltern konkrete Hilfestellung bei der
Erziehung ihrer Kinder gegeben. Zur Mo-
tivation für die Teilnahme wurde eine 
Familienförderung ins Leben gerufen, die
bei Nachweis über die besuchten Vorträ-
ge der Elternschule und der Mutter-Kind-
Pass-Untersuchungen ausbezahlt wird. 
Die Entwicklung und Erziehung des Kin-
des von der Geburt bis zum 4. Lebensjahr
sind Inhalte der Elternwerkstatt, die an
fünf Abenden stattfindet. 
Mit diesem Elternbildungsangebot wird
ein sehr hoher Prozentsatz (ca. 95 %) von
Eltern erreicht.

Wir gratulieren nochmals recht herzlich
und freuen uns, dass insgesamt 113 
beispielgebende Projekte eingereicht
wurden, die auf der Homepage des 
Familienreferates wwwwww..ffaammiilliieennkkaarrttee..aatt
aufgelistet sind. 

Dieses Jahr sind wieder EEiinnzzeellppeerrssoonneenn
uunndd  VVeerreeiinnee gefragt, ihre familienfreund-
lichen Initiativen und Projekte einzurei-
chen. Ein Pressetext zum diesjährigen
Wettbewerb wird der Gemeinde mit der
Bitte um Veröffentlichung in den Ge-
meindenachrichten zugeschickt.

Das Oö. Familienpaket mit IInnffoorrmmaattiioonneenn
ffüürr  SScchhwwaannggeerree  uunndd  JJuunnggffaammiilliieenn wird
auch heuer wieder neu aufgelegt. Das 
Familienpaket 2010/2011 enthält eine
neue Broschüre „Familienförderungen
des Landes OÖ“, die Informationen zum
neuen Kinderbetreuungsbonus, zur Win-
tersportwoche, zu den Elternbildungs-
gutscheinen, zu den Bundesförderungen,
etc. beinhaltet. Bei einigen Beiblättern
(wie z.B. Informationsstellen des Landes
OÖ, Familienförderungen des Bundes,
„Große schützen Kleine“, etc.) haben 
sich ein paar Änderungen bzw. Ergän-
zungen ergeben. Falls Sie die Familien-
pakete 2009/2010 noch ausgeben 
möchten, bitten wir Sie um Kontakt-
aufnahme mit Frau Andrea Leutgeb 
(andrea.leutgeb@ooe.gv.at,Tel.: +43 732/
7720-11584). Sie wird Ihnen gerne die
Änderungen zuschicken. Auch für 
Anregungen steht Ihnen Frau Leutgeb
gerne zur Verfügung. 

Der Spielplatz von St. Thomas bildet seit
jeher ein zentrales Freizeit- und Erho-
lungsgelände für die Kinder aus dem ei-

genen Ort aber auch für die vielen Gäste
der Gemeinde. Die vergangenen Jahre
sind nicht spurlos an den Einrichtungen
des Spielplatzes vorübergegangen und
eine Um- bzw. Neugestaltung des Gelän-
des stand an. „Den Naturpark spielerisch
erleben“ bildete das inhaltliche Motto der
Neugestaltung.

Der Spielplatz St. Thomas liegt in einem
Waldstück im Ortszentrum und weist
sehr naturnahe Gegebenheiten auf. So
gibt es eine große Artenvielfalt bei den
Bäumen und Sträuchern und viele Fels-
formationen weisen auf das typische Er-
scheinungsbild dieser Mühlviertler Natur-
parkgemeinde hin.

In das bestehende naturnahe Ambiente
wurden verschiedenste Spielelemente
aus Naturmaterialien (Klettersteine, Bal-
ancierelemente, usw.) eingefügt. Auf
dem Spielplatz sind über das Gelände ver-
teilt mehrere Spielstationen zu verschie-
denen Naturpark Themen eingerichtet,
wie WasserStein, Naturpark-Irrwege und
vieles mehr. Das Gelände wurde durch zu-
sätzliche Gestaltungselemente reich
strukturiert und bietet nun für Kinder ein
abwechslungsreiches Spielerlebnis.

KKoonnttaakktt::
Marktgemeinde St. Thomas 
am Blasenstein
Naturparkgemeinde
Amtsleiterin Gertrude Hofer 
Markt 7, 4364 St. Thomas am Bl.
Tel. +43 7265/545511, Fax. 9
wwwwww..sstt--tthhoommaass..aatt

Weitere Informationen zu
Spielplätzen finden Sie im
Spielplatzführer des Lan-
des OÖ. Dieser beinhaltet
Informationen über schö-
ne, idyllische, lustige und
spannende Spielplätze in

ganz Oberösterreich. Die Bestellung ist
unter wwwwww..ffaammiilliieennkkaarrttee..aatt möglich. 

v.l. LH-Stv. Franz Hiesl, Gemeindebundpräsident Franz 
Steininger, Bürgermeisterin Daniela Durstberger, Dr. Alois
Regl, Ida Regl, Herr Schöffl, Mag. Silvia Fröhlich, Hermann
Peherstorfer

Familienoskar 2009 –
Familienfreundlich über 
Generationen hinweg! 

Oö. Familienpaket
2010/2011

Natur-Spielplatz von 
St. Thomas am Blasenstein

Spieplatz St. Thomas am Blasenstein

Foto: Land OÖ

Foto: Gemeinde St. Thomas am Blasenstein
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